
V     LLEY M
A
X

BR VOLLEYS VS. VFB FRIEDRICHSHAFEN
21. Oktober 2025 | 19:30 Uhr | Max-Schmeling-Halle

Zum Saisonstart  

auf 64 Seiten

Verlag
EINFACH MEHR DAVON

ZUM SAISONSTART

https://www.volleyball-bundesliga.de/
https://www.scc-berlin.de/
https://stadtundland.de/
https://www.raz-verlag.de/


Fo
to

: J
us

tu
s 

St
eg

em
an

n,
 T

ite
ls

ei
te

: J
us

tu
s 

St
eg

em
an

n

Anspruch 
verbindet.

ENGAGIERT FÜR BERLIN

Seit mehr als einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. 
Leistungsfähigkeit und Begeisterung auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Insti-
tutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nachwuchsförderung für 
die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars 
von morgen. Mehr Informationen: weberbank.de/engagement

http://weberbank.de/engagement
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So sehen Sieger - offenbar auch - aus. Das erste Lieblingsfoto der neuen Saison entstand 
natürlich beim Ligacup. Dass Nehemiah Mote ein großer Konfetti-Fan ist, konnte der 
aufmerksame Fan bei vergangenen Pokal- und Meisterschaftsgewinnen schon des 
Öfteren beobachten. Für die Siegerehrung bei der Saisoneröffnung der Volleyball Bundes-
liga hatten sich die ausrichtenden Helios Grizzlys Giesen nun etwas Neues überlegt. Die 
fleißigen Volunteers des Events bekamen Konfetti-Kanonen in die Hände und durften 
diese für das Siegerfoto über unser BR Volleys Teams selbst abschießen. „Nemo“ wird wohl 
den ein oder anderen Stern mit nach Hause genommen haben.

PIC-PICK
DER WOCHE

Anspruch 
verbindet.

ENGAGIERT FÜR BERLIN

Seit mehr als einem Jahrzehnt sind die Weberbank und die BR Volleys eng verbunden. 
Leistungsfähigkeit und Begeisterung auf allerhöchstem Niveau zeichnen beide Insti-
tutionen gleichermaßen aus. Durch ihr Engagement in der Nachwuchsförderung für 
die SCC JUNIORS unterstützt die Weberbank zudem die Talente von heute und Stars 
von morgen. Mehr Informationen: weberbank.de/engagement

http://www.weberbank.de/engagement
http://weberbank.de/engagement
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Die Bundesliga-Saison startet heute mit einem 
Knaller im Volleyballtempel! Der VfB Friedrichs-
hafen ist im ersten Heimspiel zu Gast und damit 
steht direkt ein echter Gradmesser ins Haus. Für 
das BR Volleys Team gilt es, an die vielverspre-
chenden Leistungen beim Ligacup anzuknüpfen. 
Die Männer vom Bodensee, die in Hildesheim den 
Bronzeplatz belegten, werden hingegen noch eine 
Schippe drauflegen wollen. Es wartet ein Match, 
das den Volleyballtempel definitiv zum Beben 
bringen wird.

Zum 156. Mal stehen sich die Dauerrivalen des 
deutschen Volleyballs in einem Bundesligaspiel 
gegenüber und alles ist angerichtet, für den 
nächsten Schlagabtausch zwischen Rekordmeister 
und Rekordpokalsieger. Die Heimbilanz (43 – 33) 
spricht für die Berliner, aber ein Heimauftakt steht 
immer unter besonderen Vorzeichen. Während es 

im BR Volleys Kader fünf neue Gesichter gibt, hat 
sich Friedrichshafen zunächst auf sieben Positio-
nen verändert und zählt damit dennoch zu einem 
der konstanteren Teams der Volleyball Bundesliga. 
Vor allem, weil wichtige Stützen der Mannschaft 
geblieben sind, ist mit dem VfB wieder absolut 
zu rechnen. Zuspieler Aleksa Batak, der mit den 
Häflern 2024 ganz kurz vor dem Titelgewinn stand, 
zieht nach einer von Verletzungen geprägten 
Saison nun wieder als Regisseur die Fäden. Der 
Serbe kann sich unter anderem auf die Dienste 
von Außenangreifer Tim Peter verlassen. Neben 
seinem Ruf als einer der besten Aufschlagspieler 
der Liga bringt Peter reichlich neue Erfahrung aus 
dem Sommer bei der Nationalmannschaft mit. 
Außerdem ruhen die Hoffnungen auf dem jungen 
Simon Kohn, denn mit Jackson Young musste man 
noch kurz vor Saisonstart einen schmerzlichen 
Abgang verzeichnen. Mit Vojin Cacic hat Trainer 

HEIMAUFTAKT – WAS KANN
ES SCHÖNERES GEBEN?
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Adam Swaczyna aber einen wertvollen Rückkehrer 
in der Hinterhand. Im Mittelbock präsentierte sich 
der VfB beim Ligacup vor allem mit den Neuzugän-
gen Louis Kunstmann und Maciel Gustavo (ARG) 
gut aufgestellt. Besonders spannend wird sein, 
ob das US-amerikanische 
Duo Kyle Hobus und Parker 
van Buren wieder für einen 
Qualitätssprung auf der 
Diagonalangreifer-Position 
sorgen kann, nachdem 
Michal Superlak dort ver-
gangene Saison ein wenig 
schwächelte.

„Der VfB kann gewaltig Aufschlagdruck entfachen, 
das hat man beim Ligacup gesehen. Gegen Düren 
haben sie losgelegt wie die Feuerwehr“, hat Kyle 
Dagostino beobachtet. Der 30-jährige Libero 

zählte zu den stärksten Berlinern bei der Saiso-
neröffnung, strahlte große Ruhe aus und könnte 
in dieser Saison auch als Wortführer innerhalb der 
Mannschaft noch wichtiger werden. Spieler wie 
Dagostino sind gefragt, wenn es darum geht, die 

Neuen auf die ersten Ein-
drücke im Volleyballtempel 
vorzubereiten. Ein geöf f-
neter Oberrang und mehr 
als 5.000 Fans warten auf 
das BR Volleys Team 25/26. 
Fedor Ivanov oder Arthur 
Wehner  kennen die s e 

Umgebung schon, für Nolan Flexen oder Jelle 
Bosma wird diese Atmosphäre jedoch gänzlich 
neu sein. „Ich sehe das nicht als Druck, das beflü-
gelt nur“, sagt Kapitän Ruben Schott. Und genau 
so soll es sein, um gemeinsam mit dem Publikum 
zum ersten Heimsieg zu fliegen.

„Der VfB kann gewaltig 
Aufschlagdruck 

entfachen, das hat man 
beim Ligacup gesehen.“



Joel Banks Trainer 03.04.75 GBR/BEL
Markus Steuerwald Co-Trainer 07.03.89 GER
Alexandre Leal Assistenztrainer 24.03.90 BRA
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          

1 Maximilian Treiter Libero 26.04.05 188 GER
2 Matthew Knigge Mittelblock 02.06.96 202 USA
5 Nehemiah Mote Mittelblock 21.06.93 203 AUS
7 Simon Plaskie Außenangriff 10.03.01 193 BEL
9 Nolan Flexen Außenangriff 12.02.02 204 USA

10 Daniel Malescha Diagonal 28.04.94 203 GER
11 Jelle Bosma Mittelblock 08.03.03 205 NED
12 Florian Krage-Brewitz Mittelblock 11.01.97 204 GER
13 Ruben Schott Außenangriff 08.07.94 192 GER
15 Moritz Reichert Außenangriff 15.03.95 195 GER
17 Arthur Wehner Zuspiel 25.05.05 205 GER
22 Jake Hanes Diagonal 03.05.98 212 USA
24 Kyle Dagostino Libero 18.05.95 175 USA
33 Fedor Ivanov Zuspiel 01.12.00 195 FIN

Berlin Recycling Volleys
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Nr. Name Position Geburtsdatum Größe Nation          

1 Vojin Cacic Außenangriff 31.03.90 202 MNE
2 Gustavo Antonio Maciel Mittelblock 15.01.02 205 ARG
4 Tim Peter Außenangriff 08.09.97 197 GER
5 Louis Kunstmann Mittelblock 10.09.00 204 GER
6 Leonard Graven Libero 22.04.04 180 GER
7 Kyle Patrick Hobus Diagonal 19.03.00 204 USA
8 Aleksa Batak Zuspiel 18.01.00 195 SRB

10 Lucas Huckle Libero 28.03.06 186 GER
11 Marcus Böhme Mittelblock 25.08.85 212 GER
12 Daniel Habermaas Zuspiel 29.04.05 194 GER
14 Parker James Van Buren Diagonal 26.04.02 205 USA
16 Simon Kohn Außenangriff 05.08.04 190 GER
18 Simon Tabermann Uhrenholt Mittelblock 17.06.04 203 DNK

Adam Swaczyna Trainer 04.05.89 POL
Patryk Gosztyla Co-Trainer 19.08.93 POL

VFB Friedrichshafen



Der Vorgang war nicht alltäglich. Die Verantwort-
lichen des VfB Friedrichshafen hatten erst in der 
Sommerpause den Vertrag mit Jackson Young 
verlängert, für die Häfler aber läuft er nun nicht 
mehr auf. Der Außenangreifer hatte eine Offerte 
des amtierenden polnischen Meister LKPS Lublin 
erhalten – der er nicht widerstehen konnte. Er 
bat um Auflösung des gerade unterschriebenen 
neuen Einjahresvertrags, dem wurde entspro-
chen. „Wir haben uns die Entscheidung nicht 
leicht gemacht“, wurde VfB-Geschäftsführer Thilo 
Späth-Westerholt auf der vereinseigenen Home-
page zitiert. „Er darf nun mit einigen der besten 
Spieler der Welt auflaufen, und das Angebot war 
für ihn auch finanziell äußerst lukrativ. Das ist 
eine große Chance für ihn, die wir ihm nicht ver-
bauen wollten – auch wenn es für uns sportlich 
ein spürbarer Verlust ist.“

Youngs Topleistungen für das kanadische Nati-
onalteam in der Volleyball Nations League und 

bei der Weltmeisterschaft hatten offenbar das 
Lubliner Interesse geweckt. „Dafür war Jackson 
ursprünglich gar nicht vorgesehen“, sagte Sport-
direktor Radomir Vemic. „Seine Leistungen, vor 
allem im WM-Spiel gegen Polen, haben dann aller-
dings für große Aufmerksamkeit in der Volleyball-
welt gesorgt. Das hat mich für ihn gefreut, aber 
natürlich war es auch ein Signal, dass Interesse 
an ihm entstehen würde.“ Im Achtelfinale feierte 
Polen einen 3:1-Sieg gegen die Kanadier, letztlich 
sprang bei der WM Rang drei für unser Nachbar-
land heraus. Und Jackson Young fand sich plötz-
lich auf der Wunschliste des Meisters wieder. Der 
VfB ließ Young, der 2023 direkt vom College an 
den Bodensee gewechselt war und sich schnell 
zu einem Leistungsträger und auffälligen Spie-
ler in der Bundesliga entwickelt hat, nicht ohne 
ein finanzielles Trostpflaster ziehen. Über die 
Höhe der Ablösesumme machten beide Vereine 
keine Angaben. „Aber das gibt uns finanziellen 
Spielraum, schnell einen geeigneten Nachfolger Fo
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PERSONELLER EINSCHNITT UND
EIN SPANNENDER NACHRÜCKER



für Jackson zu finden. Klar ist aber auch, dass zu 
diesem Zeitpunkt nur wenige Spieler auf dem 
Markt sind“, sagt Späth-Westerholt, der nichts 
überstürzen möchte. Außerdem stünden mit Tim 
Peter, Vojin Cacic und Simon Kohn drei sehr gute 
Außenangreifer im Kader.

Vor allem auf dem erst 21-jährigen Simon Kohn 
ruhen große Hoffnungen, die durch Youngs 
Abgang entstandene Lücke zu schließen. Kohn 
nimmt seine dritte Saison als Profi beim VfB in 
Angriff. Der gebürtige Ulmer, der aus der Häfler 
Kaderschmiede Volley YoungStars den Weg ins 
Bundesliga-Team gefunden hatte, überzeugte 
mit starken Auftritten in der Vorsaison, die ihm 
eine erstmalige Nominierung für die deutsche 
Nationalmannschaft einbrachten. Kohn fand sich 
auf der erweiterten Liste für die VNL wieder. Eine 
Bauchmuskelverletzung bremste ihn allerdings 
kurzzeitig aus. Gleich vier Mal konnte sich der 
Außenangreifer in der vergangenen Saison die 
Auszeichnung des wertvollsten Spielers abholen. 
Nach einer von einer schweren Sprunggelenks-
verletzung geprägten ersten Spielzeit ging es 
stetig aufwärts. „Ich war echt froh, dass der 
Fuß gehalten hat“, berichtete der junge Mann 
auf der VfB-Homepage. „Zu Beginn war es noch 
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www.autohaus-wegener.de

Autohaus Wegener Berlin GmbH
Am Juliusturm 54, 13599 Berlin-Spandau

Buckower Damm 100, 12349 Berlin-Britz

Oranienburger Straße 180, 13437 Berlin-Wittenau

Wendenschloßstraße 26, 12559 Berlin-Köpenick

Autohaus Wegener GmbH
Zossener Landstraße 12, 14974 Ludwigsfelde

Wegener Automobile GmbH
Fritz-Zubeil-Straße 51, 14482 Potsdam

Auto-Center Wegener GmbH
Waldemarstraße 11a, 14641 Nauen

Bei uns für nur € 34.990,-

Nissan Qashqai N-Connecta Automatik 1.5 VC-T 
e-Power, 140 kW (190 PS), Tageszulassung, Benzin 
Hybrid inkl. 10,8“-Head-up-Display, elektrische 
Heckklappe, Sitzheizung, Lenkradheizung, beheiz-
bare Frontscheibe, 360-Grad Around View Moni-
tor, ProPILOT, Induktives Smartphone Ladegerät, 
Nissan Connect, Dachreling u.v.m.

Energieverbrauch: 5,1 - 5,3 (l/100 km); CO₂-
Emissionen: 116 - 119 (g/km); CO₂-Klasse: D
1Beim Kauf einer NISSAN Qashqai E-POWER Tageszulas-
sung mit einem durchschnittlichen Verbrauch von 5,2 
l/100 km, einer Fahrleistung von 10.000 km/Jahr und ei-
nem angenommenen Benzinpreis von 1,73 €/l. Begrenzte 
Stückzahl, solange der Vorrat reicht. Abb. zeigt Sonder-
ausstattung.

DER NISSAN
QASHQAI

Geschenk
Benzin

für 1 Jahr1Mit                       Antrieb             
Hybrid neu gedacht.

http://www.autohaus-wegener.de


grosse
liebe,
grosser 
sport.
vOLLEYBALL LIVE BEI DYN.

D Y N  S P O R T.  D E I N  S E N D E R .
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https://www.dyn.sport/sport_volleyball


schwierig, dann ging es immer besser. Ich würde 
schon sagen, dass es eine gute Saison für mich 
war.“ Immer wenn Cheftrainer Adam Swaczyna 
den 21-Jährigen brauchte, war er zur Stelle. „Das 
ist für einen so jungen Mann eine große Qualität, 
von der Bank zu kommen und so abzuliefern“, lobt 
Sportdirektor Vemic den Außenangreifer, der sich 
sehr über jede Minute auf dem Feld freute. Im Juli 
gehörte er dann zum deutschen U23-Team, das im 
Viertelfinale der in Deutschland ausgetragenen 
Universiade an Japan scheiterte.

Und Kohn hat noch viel vor: „Ich möchte schon 
irgendwann auch für die A-Nationalmannschaft 
auf dem Feld stehen, das wäre eine große Ehre.“ 
Bei den Häflern will er an die Performance der 
Vorsaison anknüpfen, hat dabei vor allem einen 
Wunsch. „Ich helfe auch gern von der Bank, 
erhoffe mir aber schon auch Spielzeit. Wenn ich 
meine Chance bekomme, werde ich sie nutzen.“ 
Die sollte nun sogar etwas größer sein, schließ-
lich ist er durch Youngs Weggang wichtiger denn 
je. Vemic sagt: „Ich würde mich sehr freuen, wenn 
Simon noch einen Schritt macht und zum Leis-
tungsträger wird. Das Potenzial dazu hat er.“ Der 
Ligacup, bei dem er kürzlich alle drei Matches 
durchspielte und sehr starke Phasen hatte, war 
ein weiterer Fingerzeig dafür.Fo
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https://www.lotto-berlin.de/


Rang Team Spiele Siege Sätze Punkte

1 cerebricks VOLLEY GOATS Mitteldt. 0 0 0:0 0

2 WWK Volleys Herrsching 0 0 0:0 0

3 VfB Friedrichshafen 0 0 0:0 0

4 VCO Berlin 0 0 0:0 0

5 TSV Haching München 0 0 0:0 0

6 SWD powervolleys Düren 0 0 0:0 0

7 SVG Lüneburg 0 0 0:0 0

8 SV Warnemünde 0 0 0:0 0

9 Helios GRIZZLYS Giesen 0 0 0:0 0

10 FT 1844 Freiburg 0 0 0:0 0

11 Energiequelle Netzhoppers KW 0 0 0:0 0

12 Barock Volleys MTV Ludwigsburg 0 0 0:0 0

13 BR Volleys 0 0 0:0 0

14 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe 0 0 0:0 0

15 ASV Dachau 0 0 0:0 0

Ansetzungen 1. Spieltag

KönigsWusterh. vs. Düren 21. Okt | 19:00

Ludwigsburg vs. Lüneburg 21. Okt | 19:00

Haching München vs. Warnemünde 21. Okt | 19:30

Berlin vs. Friedrichshafen 21. Okt | 19:30

Herrsching vs. Dachau 21. Okt | 20:00

VCO Berlin vs. Düren 22. Okt | 18:30

Mitteldeutschland vs. Giesen 22. Okt | 19:00

Karlsruhe vs. Freiburg 22. Okt | 20:00

Ansetzungen 2. Spieltag

Düren vs. Berlin 24. Okt | 19:00

Freiburg vs. Ludwigsburg 24. Okt | 20:00

Warnemünde vs. KönigsWusterh. 25. Okt | 18:30*

Friedrichshafen vs. Herrsching 25. Okt | 18:30

Lüneburg vs. Mitteldeutschland 25. Okt | 19:00

Dachau vs. Karlsruhe 26. Okt | 15:00*

Giesen vs. Haching München 26. Okt | 16:00

TABELLE &
ANSETZUNGEN

*Der Spielbeginn kann sich durch vorher stattfindende Veranstaltungen verzögern.
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absolviert und berät nun

Mieterinnen und Mieter

K
ai

se
rw

et
te

r.d
e 

/ 
Fo

to
: P

ho
to

th
ek

12725293 RK_Thien-Nguyen_A5_rz.indd   112725293 RK_Thien-Nguyen_A5_rz.indd   1 27.08.25   17:4927.08.25   17:49

http://www.stadtundland.de/karriere


Runde 1  |  10. Oktober Ergebnisse

Berlin vs. Königs Wusterhausen 3:0

Friedrichshafen vs. Düren 3:1

Lüneburg vs. Freiburg 3:1

Giesen vs. Herrsching 1:3

Runde 2  |  11. Oktober

Düren vs. Freiburg 3:0

Königs Wusterhausen vs. Giesen 3:2

Friedrichshafen vs. Lüneburg 0:3

Berlin vs. Herrsching 3:0

Runde 3  |  12. Oktober

Freiburg vs. Giesen 3:2

Düren vs. Königs Wusterhausen 3:1

Friedrichshafen vs. Herrsching 3:1

Lüneburg vs. Berlin 1:3

SAISONERÖFFNUNG
IN HILDESHEIM
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Zum vierten Mal stieg der Ligacup der Volley-
ball Bundesliga in Hildesheim und zum vierten 
Mal konnten die BR Volleys die Trophäe mit nach 
Hause nehmen. Am Ende eines langen und inten-
siven Wochenendes (10. bis 12. Okt) setzten sich 
die Hauptstädter im Finale mit 3:1 (25:20, 25:21, 
25:27, 26:24) gegen die SVG Lüneburg durch und 
präsentierten sich in sehr guter Frühform. Neben 

Final-Topscorer Jakes Hanes (33 Punkte) bereite-
ten insbesondere die Neuzugänge Fedor Ivanov 
und Nolan Flexen den Berliner Fans viel Freude.

Am Freitag um 11.00 Uhr hatte man keine Pro-
bleme, sich in der umbenannten Hildesheimer 
Sparkassen-Arena zu akklimatisieren. Im Berlin-
Brandenburg-Derby gegen die Energiequelle 
Netzhoppers Königs Wusterhausen setzte Head-
coach Joel Banks alle Spieler seines 14 Mann 
starken Kaders ein und sah das Team mit 3:0 
(25:18, 25:21, 25:15) siegen. „Die erste Hälfte des 
ersten Satzes sah aus, als würden wir schon 20 
Jahre zusammenspielen. Bis zu unserem 20. Punkt 
haben wir vielleicht ein Sideout liegengelassen. 
Danach war es eine Frage, wie wir die Belastung 
verteilen, denn es wird noch ein langes Wochen-
ende“, resümierte der Brit-Belgier im Anschluss 
an das Auftaktmatch und ergänzte: „Insgesamt 
hat man gesehen, dass der Pipe eine neue Waffe 
in unserem Spiel werden kann. Fedor hat die 
taktische Anweisung hier gut umgesetzt und wir 
werden daran arbeiten, dieses Element früh in der 
Saison zu etablieren.“ Fo
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VIEL SCHÖNES
UND EINE GUTE FRÜHFORM



Das zeigte sich auch teilweise am zweiten Tur-
niertag, als sich die Hauptstädter mit 3:0 (25:16, 
25:21, 25:20) gegen die WWK Volleys Herrsching 
durchsetzen konnten. Neuzugang Nolan Flexen 
avancierte mit 15 Punkten zum Topscorer und 
erzielte dabei drei Asse. Beim in Summe eben-
falls dominanten Auftritt präsentierte sich auch 
der Mittelblock mit Nehemiah Mote und Florian 
Krage-Brewitz von seiner besten Seite. Der Natio
nalspieler mit neuem Doppelnamen zählte am 
Finaltag gegen die SVG Lüneburg erneut zu den 
auffälligsten Akteuren. Drei Blocks gingen in dem 
durchaus hochklassigen Endspiel auf das Konto 
des Norddeutschen. Der alles überragende Mann 
war jedoch Jake Hanes. Zu seinen 33 Punkten zähl-
ten drei Asse und drei Blocks. Früh war Hanes auf 
Betriebstemperatur und emotional voll bei der 
Sache. Beinahe hitzig ging es auf dem Court her, 
als die BR Volleys die ersten zwei Sätze für sich 
entscheiden konnten (25:20, 25:21). Dann zeig-
ten die Lüneburger, dass mit ihnen wieder in der 
absoluten Spitze zu rechnen sein wird (25:27), ehe 
die Berliner noch eine passende Antwort parat 

hatten (26:24). Natürlich gingen die letzten zwei 
Punkte des Spiels auf das Konto von Hanes, der 
bei der Turnier-MVP-Wahl Daniel Gruvaeus von der 
SVG den Vortritt lassen musste. Gemeinsam mit 
ihren mitgereisten Fans konnten die Männer in 
Orange aber den Titelgewinn bejubeln und Hanes 
war bester Laune: „Wir hatten als Team Spaß auf 
dem Feld und es herrschte eine tolle Energie in 
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Pankow, jetzt wird’s COSY!
Bei COSY-WASCH bekommt dein Auto die Extraportion Pflege,  

Glanz & Liebe – und das zu fairen Preisen.

www.cosy-wasch.d
e

JETZT NEU 
Prenzlauer Promenade/

Ecke Tiniusstraße

Tä
gl

ich 7 – 22 Uhr

Dein Auto wird es lieben.

Deine Vorteile:
• Topmoderne Soft-Tex-Waschtechnik mit Handvorwäsche inklusive
• 6 SB-Waschplätze mit Powerschaum & Lotus-Glanzwachs
• 18 überdachte Turbo-Saugerplätze mit Druckluft
• Happy-Polly-Tarif: täglich ab 17 Uhr günstiger waschen 

https://www.cosy-wasch.de/


der Halle. Es war zeitweise echt intensiv, aber ich 
bin stolz, wie wir das Match für uns entschieden 
haben. Wir sind glücklich, diesen Titel mitgenom-
men zu haben, und freuen uns jetzt schon sehr 
auf das erste Heimspiel.“

Als (beinahe zu) gute Gastgeber präsentierten 
sich die Helios Grizzlys Giesen, denn neben der 
hervorragenden Ausrichtung des Turniers ließen 
sie sportlich allen anderen Mannschaften den 
Vortritt. Die Niedersachsen verloren das Auftakt-
spiel gegen Herrsching überraschend mit 1:3 und 
wurden so direkt in den „Looserbaum“ geschickt. 
Somit mussten die Hausherren an den weiteren 
Turniertagen jeweils früh ans Netz und sahen sich 
nach der nächsten Pleite gegen die Netzhoppers 
(2:3 und 13:15 im Tiebreak) am Sonntag nur noch 
um den siebten Platz spielen. Auch dort offenbar-
ten die Grizzlys gegen die FT 1844 Freiburg Schwä-
chen und verließen das Feld mit 2:3 als Verlierer. 

Erfrischend spielten die SWD powervolleys Düren 
auf. Nach zwei schwachen Sätzen zum Start gegen 
den VfB Friedrichshafen machten die Rheinländer 

es den Häflern noch richtig schwer (1:3 und 34:36 
im letzten Satz). Anschließend zeigte man sich 
sowohl gegen Freiburg (3:0) als auch gegen die 
Netzhoppers (3:1) souverän. Positives werden auch 
die Herrschinger mitnehmen, denn nach dem Sieg 
gegen Giesen deutete man gegen Berlin und Fried-
richshafen (1:3) das vorhandene Potenzial durch-
aus an. Der personell etwas gebeutelte VfB musste 
sich im Halbfinale zwar 0:3, aber in den einzel-
nen Sätzen doch sehr knapp, den Lüneburgern 
beugen und nahm zumindest souverän Bronze 
mit nach Hause. Somit war das “Klassentreffen“ 
der Playoff-Teilnehmer 2025 für alle Teams eine 
aufschlussreiche Standortbestimmung vor dem 
echten Saisonstart in der Volleyball Bundesliga. Fo
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bestvd.com info@bestvd.com 030 34 34 67-0

VIEL ERFOLG FÜR DIE SAISON 2025/26
B.E.S.T. WÜNSCHT DEN BR VOLLEYS

METEOR BAU – Als mittelständisches Unternehmen mit fast 30 Jahren Tradition stehen wir
für höchste Baukompetenz und Verlässlichkeit. Unsere Projekte – darunter renommierte
Referenzen wie das Waldorf Astoria, Upper West oder das Olympiastadion – belegen unser
Engagement für Qualität und Präzision im Innenausbau.

WIR BILDEN AUS
Als anerkannter Ausbildungsbetrieb investieren wir aktiv in die Zukunft der Baubranche und
fördern gezielt Nachwuchstalente.

UNSERE LEISTUNGEN
Unser Leistungsspektrum erstreckt sich über alle Bereiche des Innenausbaus – von
Neubauprojekten bis hin zu anspruchsvollen Sanierungen.
Dabei setzen wir auf die Stärken und Erfahrungen eines eingespielten Teams sowie auf
unsere Leidenschaft für handwerkliche Perfektion.

www.meteor-bau.de

IHR PARTNER IM
INNENAUSBAU

Tel. 030/43095390
e-Mail: info@meteor-bau.de

METEOR BAU – Als mittelständisches Unternehmen mit fast 30 Jahren Tradition stehen wir
für höchste Baukompetenz und Verlässlichkeit. Unsere Projekte – darunter renommierte
Referenzen wie das Waldorf Astoria, Upper West oder das Olympiastadion – belegen unser
Engagement für Qualität und Präzision im Innenausbau.
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Als anerkannter Ausbildungsbetrieb investieren wir aktiv in die Zukunft der Baubranche und
fördern gezielt Nachwuchstalente.

UNSERE LEISTUNGEN
Unser Leistungsspektrum erstreckt sich über alle Bereiche des Innenausbaus – von
Neubauprojekten bis hin zu anspruchsvollen Sanierungen.
Dabei setzen wir auf die Stärken und Erfahrungen eines eingespielten Teams sowie auf
unsere Leidenschaft für handwerkliche Perfektion.

www.meteor-bau.de
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INNENAUSBAU

Tel. 030/43095390
e-Mail: info@meteor-bau.de

https://bestvd.com/
https://www.meteor-bau.de
https://www.meteor-bau.de


Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

Cut For You.  
Maßbekleidung für  
Damen und Herren.

Gleich Termin buchen!

www.cutforyou.com

https://autohaus-wegener.de/
https://www.hueber-zeitarbeit.de/
https://www.cutforyou.com/
https://www.parkinn-berlin.de/
https://www.intersport.de/
https://bestvd.com/
https://www.raz-verlag.de/publikationen/frieda/
https://www.lotto-berlin.de/
https://defendo-makler.de/
https://stadtundland.de/
https://www.voigt-ingenieure.de/
https://www.funk-gruppe.de/
https://www.meteor-bau.de/
https://dieter-fuhrmann.de/
https://www.primetimetheater.de/
https://www.starfm.de/
https://www.weberbank.de/
https://www.vivantes.de/


Wir danken unseren VOLLEY MAX   Partnern und Unterstützern!

So sind Sie mit dabei:
raz-verlag.de/publikationen/volley-max

https://bestattungen-schuster.de/
https://www.gsegroup.de/
https://www.meine-krankenkasse.de/
https://einstein-kaffee.de/
http://www.roskosmeier.de
https://www.top-magazin-berlin.de/
https://www.cosy-wasch.de/
https://gudconsult.de/de
https://www.orthophysio.de/
https://www.etl.de/
https://www.spielbank-berlin.de/
https://www.underconstruction.berlin/
raz-verlag.de/publikationen/volley-max
https://www.berliner-sparkasse.de/
https://getraenke-pm.drinkport.de/de/
https://corp.mizuno.com/

https://www.dkb-service-gmbh.de/
https://www.raz-verlag.de/publikationen/raz/
https://www.theodor-bergmann.de/
https://www.raz-verlag.de/


Ihr erstes Ziel haben die Berlin Recycling Volleys 
mit dem Gewinn des Ligacups in Hildesheim schon 
erreicht, bevor die eigentliche Saison begonnen 
hat. Das 3:1 im Finale gegen die SVG Lüneburg war 
ein vielversprechender Start und sorgte vergan-
gene Woche bei der Saisonauftakt-Pressekonfe-
renz für entsprechende Zuversicht.

„Es ist schön, dass wir so gut gestartet sind“, sagte 
BR Volleys Geschäftsführer Kaweh Niroomand bei 
der diesjährigen PK in der „Mall of BR“ des Titel-
sponsors, der Berlin Recycling GmbH. Dazu lobte er 
vor den Berliner Medien die Qualität des Gesehenen 

im Ligacup-Endspiel gegen Lüneburg: „Das Niveau 
in Hildesheim war sehr hoch, von beiden Seiten.“ 
Es deutete sich schon an, dass dieses Duell auch 
im weiteren Saisonverlauf eine große Rolle spielen 
wird. „Es ist beeindruckend, was die Lüneburger 
mit ihren zehn neuen Spielern in der Kürze der 
Zeit geschafft haben“, lobte Niroomand, „in Stefan 
Hübner haben sie auch einen hervorragenden 
Trainer. Ich bin sicher – die werden noch besser. 
Aber wir werden auch besser. Das spornt uns an, 
wir bleiben nicht stehen.“ Der gegenseitige Res-
pekt auf sportlicher und administrativer Seite 
ist groß und dennoch hielt sich Niroomand bei 
der PK auch mit Kritik an so manchen Begleitum-
ständen der wachsenden Rivalität nicht zurück. 

Die bisherige Vorbereitung stellte auch Headcoach 
Joel Banks „sehr zufrieden. Das Ligacup-Wochen-
ende war eine gute Gelegenheit, verschiedene Auf-
stellungen zu probieren. Das hat sehr gut geklappt.“ 
Auch Banks war angetan von den Leistungen in 
Hildesheim. „Besonders das Finale hatte ein sehr 
gutes Level, das war Werbung für die Bundesliga“, 
sagte er, „Lüneburg wird sicher wieder ein großer 
Rivale auf dem Weg zum Titel. Aber auch Fried-
richshafen ist stärker geworden.“ Er glaube, dass Fo

to
s:

 A
nd

re
as

 G
or

a

SAISONAUFTAKT-
PRESSEKONFERENZ



insgesamt eine spannende Bundesliga-Spielzeit 
zu erwarten ist. Mannschaftskapitän Ruben Schott 
sagt, ohne zu zögern, was die Zielsetzung für die 
kommenden sieben Monate ist: „Wir streben nach 
allen drei nationalen Titeln.“ Diese vom Verein vor-
gelebte Mentalität möchte der Kapitän ebenfalls 
ausstrahlen: „Aber diesmal wollen wir auch in der 
Champions League vorwärtskommen. Wir müssen 
versuchen, in den entscheidenden Momenten 
unsere Topform abrufen zu können.“ Das sei in 
der vergangenen Saison leider nicht gelungen, 
deshalb war im Achtelf inale gegen Lüneburg 
Endstation. Nicht zuletzt dieses Resultat hat bei 
der SVG die Hoffnungen geschürt, die BR Volleys 
im Meisterrennen auszustechen. „Der Ehrgeiz 
der Konkurrenz ist groß, uns diesen Titel abzu-
nehmen. So muss es auch sein“, sagt Niroomand.

Um diese Angriffe abzuwehren, sieht sich der 
Triple-Sieger gut aufgestellt. „Besser kann man 
in Deutschland nicht aufgestellt sein“, frohlockte 
Niroomand beispielsweise über den Außenangriff. 
Wie gut das neue Gefüge zusammenpasst, wird 
sich nach diesem Heimauftakt und dem kniff-
ligen Auswärtsspiel am Freitag (24. Okt) in Düren 
zeigen. Ein Ärgernis ist für Niroomand, dass der 

Weltverband FIVB einer Verlegung dieses Top-
spiels gegen Friedrichshafen vom Dienstag auf den 
Sonntag nicht zustimmte. „Das kostet uns ganz 
sicher Zuschauer“, beklagte er mangelnde Flexi-
bilität und kritisierte insgesamt die Zusammenar-
beit: „Das Handeln des Weltverbandes ist teilweise 
an Arroganz nicht zu überbieten. Dort wird nur 
darauf geschaut, dass die Einnahmen aus den 
Turniervergaben und der eigenen Streaming-Platt-
form stimmen. Wie sich einzelne Standorte und 
Ligen in Europa entwickeln, ist der FIVB egal“, 
prangerte der Geschäftsführer in den gut gefüllten 
Räumlichkeiten der Berlin Recycling GmbH an.
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Olympia in Berlin – ein langjähriger Traum, eine 
große Vision und schon bald Realität? Deutsch-
land plant, sich um die Ausrichtung der Olympi-
schen Spiele für 2036, 2040 oder 2044 zu bewer-
ben. Dabei will die Hauptstadt der nationale 
Kandidat sein und muss sich dafür in einem inner-
deutschen Prozess gegen die Mitbewerber aus 
München, Hamburg und der Rhein-Ruhr-Region 
behaupten. Im Herbst 2026 entscheidet der Deut-
sche Olympische Sportbund, wer international 
ins Rennen geschickt wird. Bis dahin möchten der 
offizielle Olympia-Beauftragte der Stadt, Kaweh 
Niroomand, und seine Mitstreiter Olympia-Begeis-
terung in der Sportmetropole entfachen.

Der Landessportbund Berlin hat am 2. Juli 2025 zur 
Unterstützung einer Bewerbung um Olympische 
und Paralympische Spiele die Volksinitiative „Die 
Spiele für Berlin“ gestartet. Seither sammelt der 
LSB dafür Unterschriften in der Berliner Bevölke-
rung. Mit der Bewerbung sollen die fünf neben-
stehenden Ziele für den Sport in Berlin erreicht 
werden. Fo
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VOLKSINITIATIVE
DIE SPIELE FÜR BERLIN

Die 5 LSB-Ziele:
1. Berlin bewirbt sich mit Partnern als Kandi­
dat des Deutschen Olympischen Sportbundes 
für Olympische und Paralympische Spiele.

2. Der Sport wird für alle gesellschaftlichen 
Gruppen gefördert und für Kinder wird in den 
Schulen ein tägliches Sportangebot stattfinden.

3. Im Zuge der Bewerbung erhält die Sanie­
rung und der Neubau von Sportstätten und 
Schwimmbädern in Berlin hohe Priorität und 
finanzielle Absicherung.

4. Mit der Finanzierung der Spiele wird ein 
Fonds aufgelegt, der direkt in den Breiten­
sport investiert, insbesondere in die personel­
le Sportförderung und die Sportinfrastruktur.

5. Das Verwaltungshandeln wird erleichtert 
und stärkt das ehrenamtliche Engagement im 
Sport und über den Sport hinaus.



Durch die Volksinitiative will der LSB einen 
Beschluss des Abgeordnetenhauses für eine 
Bewerbung im Sinne dieser fünf Forderungen 
erreichen. „Das vom Berliner Senat am 27. Mai 
beim Deutschen Olympischen Sportbund einge-
reichte Konzept Berlin+ ist aus unserer Sicht ein 
sehr guter Entwurf. Wie vom Senat vorgesehen, 
werden die Berliner*innen in den nächsten Mona-
ten inhaltlich umfassend eingebunden, um dieses 
Konzept weiterzuentwickeln. Im Rahmen unserer 
Volksinitiative werden wir als LSB in den kom-
menden Monaten intensiv mit den Sportvereinen 
und Sportverbänden und mit an der Bewerbung 
interessierten Menschen und Organisationen dis-
kutieren“, sagt LSB-Präsident Thomas Härtel. Bis 
Jahresende müssen 20.000 in Berlin wahlberech-
tigte Personen, die mindestens 16 Jahre alt sind, 
den Aufruf unterzeichnen. „Wir glauben fest daran, 
dass weitaus mehr Berliner*innen unterschreiben 
werden und damit auch ein Zeichen setzen, dass 
es sehr viele Menschen in unserer Stadt gibt, die 
die großen Chancen sehen, die Olympische und 
Paralympische Spiele für Berlin bieten“, so Härtel.

Vielerorts kann die Volksinitiative aktuell unter-
schrieben und unterstützt werden – natürlich 
auch heute im Volleyballtempel. Im Eingangsbe-
reich der Arena sammeln Helferinnen und Helfer 
Unterschriften. Alle Menschen, die für eine Bewer-
bung mit den Forderungen des LSB sind, können 
mitwirken, dass der Berliner Sport die Bewerbung 
unterstützt und dabei seine Vorstellungen von 
Olympischen und Paralympischen Spielen berück-
sichtigt sehen möchte. Unterschreiben kann jede 
und jeder mit Wohnsitz in Berlin. Voraussetzung 
ist auch, dass das 16. Lebensjahr erreicht ist. Die 
rechtlichen Vorgaben in Berlin für eine Volksiniti-
ative sind deutlich: Es zählt nur die Original-Un-
terschrift; keine Kopie und eine digitale Unter-
schrift kann auch nicht abgegeben werden. Dazu 
muss stets die vollständige Adresse angegeben 
werden. 

Wer selbst aktiv werden möchte, kann per E-Mail 
Unterschriftenlisten beim Landessportbund Ber-
lin anfordern oder diese selbst ausdrucken. Alle 
Informationen: www.lsb-berlin.deFo

to
s:

 L
SB

, A
nd

re
as

 G
or

a

Bei der diesjährigen Saisonauftaktfeier der BR Volleys 
war die Olympia-Bewerbung ebenfalls Thema. Unter 
anderem zählten Medaillengewinner Robert Förs-
temann und LSB-Direktor Friedhard Teuffel zu den 
Gesprächsgästen von Moderator Karsten Holland.



http://www.br-volleys-shop.de
http://www.br-volleys-shop.de


http://www.br-volleys-shop.de
http://www.br-volleys-shop.de


Die Sportmetropole Berlin wählt wieder ihre 
CHAMPIONS! Seit Freitag (17. Okt) kann für die 
erfolgreichsten Sportler*innen, Mannschaften 
sowie Trainer*innen des Jahres 2025 abgestimmt 
werden. Gleich dreifach ist die SCC-Volleyballab-
teilung unter den Nominierten vertreten. Neben 
den Berlin Recycling Volleys und ihrem Cheftrainer 
Joel Banks zählt mit Tim Linke auch ein Sitzvolley-
baller des Sport-Clubs Charlottenburg zur Voraus-
wahl. Mit der erneuten Verteidigung aller drei 
nationalen Trophäen wirft der Rekordmeister und 
dessen Erfolgscoach reichlich Titel-Argumente in 
den Ring. Sitzvolleyballer Linke glänzte in diesem 
Jahr beim wichtigsten kontinentalen Turnier.

„Die Nominierung zum Berliner Spor tler des 
Jahres bedeutet mir unglaublich viel. Nach dem 
Titel als Vize-Europameister und der Auszeich-
nung zum besten Libero der Europameister-
schaft ist das eine tolle Anerkennung meiner 
sportlichen Entwicklung. Ich möchte diese Bühne 
nutzen, um mehr Menschen mit Handicap zu moti-
vieren, ihre Ziele zu verfolgen und den Parasport 

kennenzulernen“, so der 23-jährige Duale Student. 
Linke trägt infolge einer Krebserkrankung seit 
seinem sechsten Lebensjahr auf der linken Seite 
eine Beinprothese.

Bei dem beliebten und prestigeträchtigen Publi-
kumspreis durften sich die Hauptstadtvolleyballer 
trotz der riesigen Konkurrenz regelmäßig über 
großartige Auszeichnungen freuen. Zuletzt feierte 
man als Mannschaft wieder den Bronzerang. So 
hoffen Kapitän Ruben Schott & Co abermals auf 
viele Stimmen als Lohn für die harte Arbeit des 
Vereins und die daraus resultierenden Erfolge. 

Gewählt werden dar f bis zum 11. November 
ausschließlich online. Traditionell gibt es attraktive 
Preise zu gewinnen – unter anderem Tickets für das 
DFB-Pokalfinale 2026. Die CHAM-
PIONS 2025 werden dann am 
29. November im Estrel Conven-
t ion Center ausgezeichnet . 
H ier  geh t  e s  zum Vo t ing : 
www.champions-berlin.de/wahl Fo
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www.DVV-POKAL.de

TICKETS 
AB 15 €

28. FEBRUAR
 2026

SAP ARENA MANNHEIM

2025-07_Anzeige DVV-Pokalfinale.indd   22025-07_Anzeige DVV-Pokalfinale.indd   2 30.07.25   14:0030.07.25   14:00

CHAMPIONSWAHL 2025
GLEICH DREI NOMINIERUNGEN 

http://www.dvv-pokal.de
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Bundesliga Spielmodus
Alle teilnehmenden Mannschaften tragen vom 21. Oktober 2025 bis 22. März 2026 eine Hauptrunde mit Hin- 
und Rückspielen aus. In den anschließenden Playoffs, vom 28. März 2026 bis 13. Mai 2026, wird der Deut-
sche Meister ermittelt. Auch in dieser Saison werden die Playoffs wieder nach einem festen Turnierbaum 
ausgespielt, das Viertelfinale im Modus „best of three“, Halbfinale und Finale im Modus „best of five“. Bei 
der Rekordteilnehmerzahl von 15 Mannschaften gibt es einen sportlichen Absteiger. Die Nachwuchsmann-
schaft des VCO Olympia Berlin kann nicht absteigen und auch nicht an den Playoffs teilnehmen.

 Bundesliga
Spieltag H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

1 21.10.25 Di 19:30 Friedrichshafen 

2 24.10.25 Fr 19:00 Düren

3 29.10.25 Mi 19:30 Warnemünde

4 01.11.25 Sa 19:00 Giesen

5 12.11.25 Mi 19:30 Lüneburg

6 15.11.25 Sa 20:00 Freiburg

7 19.11.25 Mi 18:30 VCO Berlin

8 23.11.25 So 15:00 Dachau

9 29.11.25 Sa 20:00 Karlsruhe

10 03.12.25 Mi 19:30 Ludwigsburg

11 06.12.25 Sa 19:30 Mitteldeutschland

12 13.12.25 Sa 18:00 Haching

13 19.12.25 Fr 19:00 Königs Wusterhausen

14 28.12.25 So 15:00 Herrsching

15 04.01.26 So 17:00 Friedrichshafen 

16 11.01.26 So 15:00 Düren

17 14.01.26 Mi 18:30 Warnemünde

18 18.01.26 So 15:00 Giesen

19 24.01.26 Sa 19:00 Lüneburg

20 31.01.26 Sa 18:00 Freiburg

21 04.02.26 Mi 19:00 Dachau

22 08.02.26 So 15:00 Karlsruhe

23 15.02.26 So 17:00 Ludwigsburg

24 22.02.26 So 15:00 Mitteldeutschland

25 25.02.26 Mi 18:30 VCO Berlin

26 07.03.26 Sa 18:00 Haching

27 14.03.26 Sa 18:00 Königs Wusterhausen

28 19.03.26 Do 20:00 Herrsching

 Heimspiel     Auswärtsspiel

SAISONKALENDER



DVV-Pokal
Runde H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

Achtelfinale 08./09.11.2025 Sa/So Regionalpokalsieger Süd/Süd-Ost

Viertelfinale 25./26.11.2025 Di/Mi

Halbfinale 16./17.12.2025 Di/Mi

Finale SAP Arena 28.02.26 Sa 

 Heimspiel     Auswärtsspiel

AKTUELLE  TERMINE  &  INFORMATIONEN
WWW.BR-VOLLEYS.DE

 CEV Champions League
Runde H/A Datum Tag Uhrzeit Gegner

Gruppenphase 11.12.25 Do 19:30 Qualifikant

Gruppenphase 08.01.26 Do 18:00 Prag (CZE)

Gruppenphase 21.01.26 Mi 20:30 Perugia (ITA)

Gruppenphase 27.01.26 Di 19:30 Prag (CZE)

Gruppenphase 10./11./12.02.2026 Di/Mi/Do Qualifikant

Gruppenphase 18.02.26 Mi 19:30 Perugia (ITA)

Playoff-Runde 03./04./05.03.2026 Di/Mi/Do

Playoff-Runde 10./11./12.03.2026 Di/Mi/Do

Viertelfinale 24./25./26.03.2026 Di/Mi/Do

Viertelfinale 31.03./01./02.04.2026 Di/Mi/Do

Final Four 16./17.05.2026 Sa/So

 Heimspiel     Auswärtsspiel

http://www.br-volleys.de
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Hintere Reihe (v. l .n .r.) :  PD Dr.  Ol iver Mil tner |  Ar thur Wehner (17)  |  Nolan F lexen (9)  |  Jake Hanes (22)  |  Je l le Bosma (11)  |  F lor ian Krage-Brewi t z (12)  |  A lexandre Leal (A ss is tenz t rainer)
M i t t l e r e  R e i h e :  I n a  D o b e l m a n n  ( P h y s i o t h e r a p e u t i n )  |  M a r i a m  B o u s l a m a  A b a d  ( P h y s i o t h e r a p e u t i n )  |  M a t t h e w  K n i g g e  ( 2 )  |  M o r i t z  R e i c h e r t  ( 1 5 )  |  D a n i e l  M a l e s c h a  ( 1 0 )
Nehemiah Mote (5) | Markus Steuerwald (Co-Trainer) | Joel Banks (Chef trainer) | Vordere Reihe: Simon Plaskie (7) | Kyle Dagostino (24) | Ruben Schott (13) | Maximilian Treiter (1) | Fedor Ivanov (33)



Hintere Reihe (v. l .n .r.) :  PD Dr.  Ol iver Mil tner |  Ar thur Wehner (17)  |  Nolan F lexen (9)  |  Jake Hanes (22)  |  Je l le Bosma (11)  |  F lor ian Krage-Brewi t z (12)  |  A lexandre Leal (A ss is tenz t rainer)
M i t t l e r e  R e i h e :  I n a  D o b e l m a n n  ( P h y s i o t h e r a p e u t i n )  |  M a r i a m  B o u s l a m a  A b a d  ( P h y s i o t h e r a p e u t i n )  |  M a t t h e w  K n i g g e  ( 2 )  |  M o r i t z  R e i c h e r t  ( 1 5 )  |  D a n i e l  M a l e s c h a  ( 1 0 )
Nehemiah Mote (5) | Markus Steuerwald (Co-Trainer) | Joel Banks (Chef trainer) | Vordere Reihe: Simon Plaskie (7) | Kyle Dagostino (24) | Ruben Schott (13) | Maximilian Treiter (1) | Fedor Ivanov (33)



Position Libero

Geburtstag 26.05.2005

Geburtsort Berlin 

Größe 188 cm

im Verein seit 2025

Letzte 
Vereine

Berliner TSC
VC Olympia Berlin 

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister (Beach) U19 2022
Deutscher Meister (Beach) U20 2023
Ligacup-Sieger 2025

Social Media  @t._maxx

Mit einer „Mischung aus Respekt und Vor-

freude“ geht Maximilian Treiter seinen nächs-

ten Karriereschritt an. Neben Kapitän Ruben 

Schott ist der 20-Jährige in der neuen Saison 

der zweite gebürtige Berliner in der Mann-

schaft der BR Volleys. Das ist der Weg des 

Rekordmeisters: Spielern aus dem eigenen 

Nachwuchs einen Platz im Kader zu bieten. 

„Maximilian hat im Lauf der vergangenen ein, 

zwei Jahre eine gute Entwicklung gemacht“, 

bescheinigt ihm Kaweh Niroomand, „er ist 

ja umgepolt worden vom Außenangreifer 

zum Libero. Dafür muss er noch etwas mehr 

ein Gefühl entwickeln, das geht nicht per 

Knopfdruck, es kommt mit der Zeit.“ Mit dem 

US-amerikanischen WM-Vier telf inalis ten 

Kyle Dagostino und Assistenztrainer Markus 

Steuerwald hat er dafür beste Ratgeber an 

seiner Seite. Treiter kommt vom VC Olympia, 

hat davor das Trikot des Berliner TSC getra-

gen. „Wir haben den Platz für ihn freigeräumt, 

was mir persönlich sehr wehgetan hat“, sagt 

Niroomand, „Adam Kowalski war als zuverläs-

siger Libero immer da, wenn wir ihn brauch-

ten. Aber das ist auch ein Zeichen in Richtung 

unserer Nachwuchsarbeit, dass wir bereit sind, 

schwere Entscheidungen zu treffen, wenn es 

der Entwicklung der Jungen hilft.“ Fo
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MAXIMILIAN
	 TREITER
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Weil’s um mehr als Geld geht.

Euer Sport ist unsere 
Leidenschaft.

Wir bewegen Berlin – 
die Sportförderung der  
Berliner Sparkasse.
berliner-sparkasse.de/sport

http://www.berliner-sparkasse.de/sport
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Was die Titelgewinne in Deutschland angeht, 

wird Matthew Knigge mit seinem ersten Jahr 

wohl zufrieden sein – mehr ging ja nicht. Was 

allerdings seinen eigenen Anteil an diesen 

Erfolgen betrifft, hätte sich der Mittelblocker 

vielleicht etwas mehr gewünscht, nachdem 

er auf seiner vorigen Station in Lüneburg ein-

deutig ein Leistungsträger war. Doch in Berlin 

war die Konkurrenz enorm stark. Hinzu kamen 

kleinere Verletzungen, die den US-Amerika-

ner bremsten. Dabei bringt der 29-Jährige 

alles mit: Seine schnellen Beine machen ihn 

zu einem dynamischen Angreifer, seine Auf-

schläge sind variantenreich. Aber in den ent-

scheidenden Phasen vertraute Cheftrainer 

Joel Banks oft Nehemiah Mote und Tobias 

Krick. Nun werden die Karten neu gemischt, 

Krick verließ den Verein. Zwischen Knigge, 

Florian Krage-Brewitz und Mote wird es wohl 

um die Stammplätze in großen Spielen gehen. 

Bei der WM konnte der US-Profi, der mit sei-

nem Team das Viertelfinale erreichte, Plus-

punkte sammeln, kam beim unglücklichen 

2:3 gegen die starken Bulgaren zu längeren 

Einsätzen. Bei seinen bisherigen Stationen 

in Spanien und in Lüneburg hat er sich stetig 

weiterentwickelt; vielleicht gelingt ihm das 

nun auch in Berlin.

Position Mittelblock

Geburtstag 02.06.1996

Geburtsort New Egypt, New Jersey (USA)

Größe 202 cm

im Verein seit 2024

Letzte
Vereine

Arenal  Emevé (ESP)
Club Voleibol Guaguas (ESP)		
SVG Lüneburg

Größte
Erfolge

Spanischer Meister 2021, 2023
Spanischer Pokalsieger 2021
Deutscher Meister 2025
Deutscher Pokalsieger 2025

Social Media  @knigge96

MATTHEW
	 KNIGGE

#2  



Position Mittelblock

Geburtstag 21.06.1993

Geburtsort Campsie (AUS)

Größe 203 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

TV Ingersoll Bühl
Volley Amriswil (SUI)
VfB Friedrichshafen

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister 2022 bis 2025
Deutscher Pokalsieger 2023 bis 2025
Silber Asienmeisterschaften 2019 

Social Media
 @nehemiah.mote
 @kam.family

#5  

Wenn Geschäftsführer Kaweh Niroomand 

sagt, Nehemiah Mote entscheide selbst, ob 

er einen neuen Vertrag bei den BR Volleys 

bekommt, sagt das viel aus. Über die sport-

liche Bedeutung des Australiers für das Team 

des deutschen Rekordmeisters. Über seine 

Qualitäten als Anführer – obwohl er nicht 

Kapitän ist. Aber auch über den Menschen 

„Nemo“, den alle schätzen, zu dem viele auf-

schauen. Der 2,03 Meter große Mittelblocker 

geht in seine fünfte Saison in Berlin, wurde 

bisher viermal Meister und dreimal Pokal-

sieger. Immer zählte er zu den Leistungs-

trägern. Dazu ist er der „Glue Guy, der das 

ganze Team in seine Arme nimmt“, der alles 

zusammenhält, wie Trainer Joel Banks die 

Rolle des 32-Jährigen beschreibt. Der dreifa-

che Familienvater ist nach wie vor mit großer 

Leidenschaft und Begeisterung dabei. Viel-

leicht, weil Mote erst mit 18 zum Volleyball 

kam; vielleicht, weil er wegen einer schlim-

men Knieverletzung seine Karriere schon mit 

25 beinahe beendet hätte. Zum Glück musste 

er das nicht. „Nemo ist ein super Mensch und 

ein super Spieler“, sagt Banks, „sein Spiel ist 

großartig beim Aufschlag, Angriff und Block, 

weil er so dynamisch und athletisch ist. Nemo 

ist ein Rückgrat der BR Volleys.“Fo
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NEHEMIAH
	 MOTE



Ende Juni, Anfang Juli dürfte Simon Plaskie 

kaum geahnt haben, welch aufregender Som-

mer ihm bevorstand. Da machte er Urlaub 

auf Bali und wusste nicht einmal, ob er den 

Sprung in den belgischen WM-Kader noch 

schaffen würde. Und dann war der 24-jäh-

rige Außen- und Annahmespieler doch auf 

den Philippinen dabei. Obwohl Plaskie nicht 

sehr viele Einsatzminuten bekam, erlebte er 

Sternstunden des belgischen Volleyballs mit. 

In der Vorrunde feierte sein Team drei Siege, 

brachte dem späteren Weltmeister Italien 

die einzige Niederlage bei. Gewann auch das 

erste K.-o.-Spiel gegen Finnland, ehe im Vier-

telfinale, erneut gegen Italien, Endstation 

war. Dennoch war diese WM ein sehr großer 

Erfolg für die Belgier, und vielleicht gibt das 

ja Simon Plaskie Zuversicht, sich in seinem 

zweiten Berliner Jahr auf seiner Position 

einen Stammplatz zu verdienen. Da wartet 

mit Moritz Reichert, Ruben Schott und dem 

enorm sprungstarken, neu verpflichteten 

US-Amerikaner Nolan Flexen harte Konkur-

renz. Das wusste Plaskie, als er sich für die 

BR Volleys entschied. „Ich habe mich in Ber-

lin verbessert“, sagt er, dessen Ziel es ist, 

„einfach der beste Spieler zu werden, der ich 

sein kann. Dann ergibt sich alles andere.“ 

Position Außenangriff

Geburtstag 10.03.2001

Geburtsort Bornem (BEL)

Größe 193 cm

im Verein seit 2024

Letzte 
Vereine

Caruur Volley Gent (BEL)
Decospan Volley Team Menen (BEL)
Knack Roeselare (BEL)

Größte 
Erfolge

Belgischer Meister 2023, 2024
Belgischer Pokalsieger 2023, 2024
Deutscher Meister 2025
Deutscher Pokalsieger 2025

Social Media  @simonplaskie

#7  
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	 PLASKIE
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Position Außenangriff

Geburtstag 12.02.2002

Geburtsort Rio Rancho (USA)

Größe 206 cm

im Verein seit 2025

Letzte 
Vereine

UC Irvine (USA, College)

Größte 
Erfolge

Ligacup-Sieger 2025

Social Media  @no.flexen 

23 Jahre jung, frisch vom College gekom-

men, aber schon Bestandteil der erweiterten 

US-Nationalmannschaft: Nolan Flexen passt 

ausgezeichnet ins Anforderungsprofil des 

Deutschen Meisters, wenn es um die Ver-

pflichtung neuer Spieler geht. Dazu bringt der 

junge Familienvater aus Rio Rancho in New 

Mexico weitere Merkmale mit, die ihn in Berlin 

zu einem wichtigen Puzzleteil werden lassen 

können. Er ist 2,06 Meter groß, enorm dyna-

misch und schlagstark und hat das typisch 

amerikanische Selbstbewusstsein verinner-

licht. In den Vorbereitungsspielen bewies 

Flexen mit vielen Punkten bereits, dass er auf 

der Außen-Annahme-Position mehr sein kann 

als ein Ersatz für Ruben Schott und Moritz 

Reichert, wenn die mal eine Pause benöti-

gen. Zumal er mit seiner Körpergröße eine 

neue Komponente ins Volleys-Spiel bringt: 

Offensivstärke in luftiger Höhe, die perfekte 

Ergänzung zu Diagonalangreifer Jake Hanes. 

„Mit Nolan gewinnen wir die Option auf mehr 

Angriffskraft“, sagt Kaweh Niroomand, „viel-

leicht kann er die Statik unseres Spiels ver-

ändern.“ Woran Flexen arbeiten muss, ist vor 

allem die Annahme. Wenn er wirklich einmal in 

die Fußstapfen von Matt Anderson treten will, 

seines großen Vorbildes.

#9  
NOLAN
	 FLEXEN
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Einen Mitspieler wie Daniel Malescha im 

Team zu haben, tut jeder Mannschaft gut. 

Es war sicher nicht leicht für den Diagonal-

angreifer, sich in seinem ersten Jahr in Berlin 

klaglos hinter Marek Sotola anzustellen. Im 

zweiten Jahr über weite Strecken Jake Hanes 

den Vortritt zu lassen, ohne missgelaunt 

neben dem Spielfeld zu stehen. Der gebür-

tige Münchner akzeptiert seine Rolle, ergibt 

sich ihr aber nicht, sondern bleibt stets in 

Bereitschaft, wenn Not am Mann ist. Trainer 

Joel Banks konnte ihn jederzeit einsetzen, 

auch weil er in der Vorsaison halbwegs ver-

letzungsfrei durchgekommen ist. Mit 31 Jah-

ren hat Malescha einiges in seiner Karriere 

gesehen, wurde Rumänischer Meister mit 

Arcada Galati, bevor er zu den BR Volleys 

wechselte und auch hier bisher zweimal 

den wichtigsten nationalen Titel gewann. Er 

hatte Bundesliga-Stationen in Coburg, Herr-

sching, Friedrichshafen und Frankfurt. Dass 

der Ex-Nationalspieler, der vor der WM auf 

der „Longlist“ des Bundestrainers Michal 

Winiarski stand, ehe ihn erneut Verletzungen 

zurückwarfen, mit drei Vereinen (Friedrichs-

hafen, Frankfurt, Berlin) schon sechsmal den 

DVV-Pokal gewann, brachte ihm den Spitzna-

men „Mr. Mannheim“ ein.

Position Diagonal

Geburtstag 28.04.1994

Geburtsort München

Größe 203 cm

im Verein seit 2023

Letzte
Vereine

VfB Friedrichshafen
United Volleys Frankfurt 
CS Municipal Arcada Galati (ROM)

Größte
Erfolge

Deutscher Meister 2024, 2025
Deutscher Pokalsieger 2017 bis 
2019, 2021, 2024, 2025
Rumänischer Meister 2023

Social Media

#10  
DANIEL
	 MALESCHA
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„Ich möchte hier viel lernen.“ Die Worte von 

Jelle Bosma bei seiner Vorstellung als letzter 

Zugang für die neue Saison fassen ganz gut 

zusammen, warum der junge Niederländer 

einen Vertrag in Berlin unterschrieben hat. 

Vor sich hat er mit Nehemiah Mote, Florian 

Krage-Brewitz und Matthew Knigge etablierte 

Mittelblocker, von denen er sich einiges 

abschauen kann. Aber nur zum Trainieren hat 

der 22-Jährige nicht zum ersten Mal sein Hei-

matland verlassen. Bosma, der in den Nie-

derlanden mit Draisma Dynamo Apeldoorn 

2023 die Meisterschaft gewann, träumt von 

Einsätzen in der Champions League. Warum 

auch nicht? Der Nationalspieler wurde vom 

niederländischen Bondscoach Joel Banks in 

diesem Sommer zwar noch nicht für die VNL 

und WM nominiert, gilt aber als aufstreben-

des Talent. Nach Rob Bontje, der 2015 in Ber-

lin Deutscher Meister wurde, ist er der zweite 

Holländer im Mittelblock der BR Volleys. 

Der allerdings die Zukunft noch vor sich 

hat. „Jelle ist hungrig, zäh und will sich ver-

bessern“, sagt Banks. „Er hat viel Arbeit vor 

sich, muss kräftiger werden, technisch und 

taktisch dazulernen. Aber er ist schon sehr 

schnell und dynamisch. Seine ersten Wochen 

in Berlin sind sehr positiv verlaufen.“

Position Mittelblock

Geburtstag 08.03.2003

Geburtsort Apeldoorn (NED)

Größe 205 cm

im Verein seit 2025

Letzte
Vereine

Talentteam Papendal (NED)
Draisma Dynamo Apeldoorn (NED)

Größte
Erfolge

Niederländischer Meister 2023
Niederländischer Vizemeister 2024
Ligacup-Sieger 2025

Social Media  @jelle_bosma

#11  
JELLE
	 BOSMA
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Position Mittelblock

Geburtstag 11.01.1997

Geburtsort Pinneberg

Größe 204 cm

im Verein seit 2024

Letzte 
Vereine

SVG Lüneburg
Cuprum Lubin (POL)
Spacer´s Toulouse Volley (FRA)

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister 2025
Deutscher Pokalsieger 2025

Social Media  @floriankrage

Nach dem Gewinn seiner ersten Deutschen 

Meisterschaft hatte Florian Krage im Sommer 

ein weiteres Mal Gelegenheit, die Sektgläser 

klingen zu lassen. Der 28-Jährige hat geheira-

tet, was man schon an seinem Namen erkennt: 

Er heißt jetzt Florian Krage-Brewitz. Man darf 

natürlich trotzdem davon ausgehen, dass 

er derselbe geblieben ist und einen neuen 

Anlauf unternimmt, sich den nächsten Her-

zenswunsch zu erfüllen. Der einzige Norddeut-

sche im Team möchte gern einen Stammplatz 

im Mittelblock der BR Volleys haben. „Den 

Anspruch hat Flo seit Längerem. Jetzt hat er 

die große Chance, ihn auch in die Tat umzuset-

zen“, sagt Geschäftsführer Kaweh Niroomand. 

Weil Tobias Krick seinen Vertrag in Berlin nicht 

verlängerte, kämpfen insbesondere Nehemiah 

Mote, Matthew Knigge und Krage-Brewitz um 

das Vertrauen des Trainers. „Letztes Jahr war 

er immer kurz davor“, sagt Niroomand und 

gibt einen Rat: „Er weiß genau, woran er arbei-

ten muss. Im Angriff mache ich mir gar keine 

Sorgen, auch seine Aufschläge sind gut. Aber 

er muss im Block besser und stabiler werden.“ 

Vom Typ her sei der Nationalspieler, der eben-

falls bei der WM dabei war, sehr mannschafts-

dienlich, konstruktiv und reflektiert. Fehlt nur 

noch der Stammplatz.

FLORIAN
	 KRAGE-BREWITZ
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Position Außenangriff

Geburtstag 08.07.1994

Geburtsort Berlin

Größe 192 cm

im Verein seit 2021

Letzte 
Vereine

Powervolley Mailand (ITA)
Trefl Gdanks (POL)
AZS Olsztyn (POL)

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister 2013, 2014, 
2016, 2017, 2022 bis 2025 
Deutscher Pokalsieger 2016,  
2023 bis 2025
CEV-Cup Sieger 2016
Vize-Europameister 2017

Social Media  @rubenschott94

#13  

Selbst ein nimmermüder Energizer wie Ruben 

Schott braucht mal eine Pause. Nach 164 

Länderspielen seit seinem Debüt 2016 ent-

schied sich der Kapitän der BR Volleys nach 

der Bundesligasaison und dem Gewinn der 

Meisterschaft für eine Auszeit von der Nati-

onalmannschaft. Statt zur WM zu reisen, 

verbrachte er viel Zeit mit seiner Freundin 

Elle, nahm sich mit 31 Jahren das Recht her-

aus, die Akkus aufzuladen. Doch bereits Ende 

August begann er mit dem Training. Denn 

von nun an sind wieder (Außen-)Angriff und 

sichere (Ball-)Annahme angesagt. Trainer Joel 

Banks schätzt seinen Leistungsträger sehr: 

„Ruben steht als Kapitän und echter Berliner 

beispielhaft dafür, was die BR Volleys sind – 

harte Arbeit, Entschlossenheit, Spirit, nutze 

jeden Tag, um dich zu verbessern.“ Schott 

gehört gefühlt immer schon zu dieser Mann-

schaft, feierte hier seine ersten Titelgewinne 

und kehrte nach Stationen in Mailand, Danzig 

und Olsztyn 2021 als gereifter Profi zurück 

in seine Heimatstadt. Er wurde zu einem 

unverzichtbaren Anführer. „Egal, ob er einen 

guten oder schlechten Tag hat, er gibt immer 

100 Prozent, zeigt Präsenz, muntert alle auf“, 

lobt Banks. Ein Kapitän, der zum neunten Mal 

Deutscher Meister werden will.

RUBEN
	 SCHOTT



Position Außenangriff

Geburtstag 15.03.1995

Geburtsort Dudweiler

Größe 195 cm

im Verein seit 2024

Letzte 
Vereine

Trefl Gdańsk (POL)
Tourcoing Lille Volley-Ball (FRA)
Montpellier UC (FRA)

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister 2015, 2019, 2025
Deutscher Pokalsieger 2015, 
2020, 2025
Französischer Meister 2018
6. Platz Olympia 2024

Social Media

#15  

Wenn Eltern sich einen perfekten Schwieger-

sohn vorstellen, Moritz Reichert brächte eine 

Menge Eigenschaften mit, die den gängigen 

Klischees gerecht werden. Er ist freundlich, 

höflich, zuverlässig, fleißig, bodenständig, 

zurückhaltend. Man darf behaupten: Er hat 

einen attraktiven Job. Die Liste ließe sich eine 

ganze Weile fortsetzen. Aber das reicht alles 

nicht, um ein Topsportler zu werden, mehr als 

150 Länderspiele zu bestreiten, an Olympi-

schen Spielen, WM und EM teilzunehmen. Und 

beim deutschen Rekordmeister BR Volleys 

ein tragendes Element des Erfolgs zu sein. 

Trainer Joel Banks beschreibt ihn respektvoll 

als einen „ruhigen Mann, der im Volleyball 

einen Killerinstinkt hat“. Auf dem Spielfeld 

zeigt der Außenangreifer auch in schwierigen 

Situationen eine Eiseskälte, findet immer wie-

der Lösungen mit nicht unbedingt hart, aber 

dafür umso präziser geschlagenen Bällen. 

Er hat einen sehr guten Aufschlag und seine 

besondere Stärke in der kontrollierten, sta-

bilen Ballannahme. Zusammengefasst: das 

komplette Paket. „Jeder Coach“, sagt Banks, 

„mag es, solch einen Spieler im Team zu 

haben.“ Die Eltern müssen übrigens anderswo 

weitersuchen. Moritz Reichert ist seit gut 

einem Jahr verheiratet. Fo
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	 REICHERT
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Position Zuspiel

Geburtstag 25.05.2005

Geburtsort Dresden

Größe 205 cm

im Verein seit 2025

Letzte 
Vereine

VC Dresden 
VC Olympia Berlin

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister
(Beach) U19 2023 

Social Media  @arthur.whnr

#17  

Besondere Berliner und deutsche Hoffnun-

gen liegen auf dem Spieler mit der Nummer 17. 

Arthur Wehner ist ein sehr entspannt auftre-

tender junger Mann, auf dem Spielfeld wie 

daneben. Man mag kaum glauben, dass er im 

Mai erst 20 Jahre alt geworden ist. „Arthur ist 

schon so weit. Mit dem kannst du schon gut 

in der Bundesliga spielen“, glaubt Geschäfts-

führer Kaweh Niroomand, „er braucht jetzt 

Spielerfahrung, muss natürlich fleißig arbei-

ten, an seiner Technik, am Tempo der Bälle. 

Aber der hat so viel Ehrgeiz und ist so klar 

im Kopf. Da mache ich mir überhaupt keine 

Sorgen.“ Zuletzt gab es in der Karriere des 

Zuspielers nur eine Richtung: vorwärts. In der 

Bundesliga bot der gebürtige Dresdner mit 

dem VC Olympia überzeugende Leistungen. 

Nach der Saison folgte ein Dreijahresvertrag 

bei den BR Volleys. Und als Sahnehäubchen 

berief ihn Bundestrainer Michal Winiarski auf 

die „Longlist“ der  Nationalmannschaft. Lau-

ter Ereignisse, die das ohnehin intakte Selbst-

vertrauen weiter wachsen ließen. Dazu kommt 

seine Größe von 2,05 Metern, die ihm in der 

Offensive viele Möglichkeiten eröffnet. Im 

Duett mit Fedor Ivanov dürfen sich die Fans 

auf ein viel versprechendes und jetzt schon 

starkes Spielmacher-Duo freuen.Fo
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ARTHUR
	 WEHNER



Position Diagonal

Geburtstag 03.05.1998

Geburtsort Orland Park, Illinois (USA)

Größe 212 cm

im Verein seit 2024

Letzte 
Vereine

Arago de Sète (FRA)
TS BBTS Bielsko-Biała (POL)
KGHM Cuprum Lubin (POL)

Größte 
Erfolge

Deutscher Meister 2025
Deutscher Pokalsieger 2025

Social Media  @jhanes22

#22  

Jake Hanes hat ein herausragendes Jahr hinter 

sich. Der Diagonalangreifer aus den USA 

wurde als wertvollster Spieler der Bundesli-

gasaison ausgezeichnet. Mit seiner Spielweise 

riss der 27-Jährige seine Mitspieler ebenso 

mit wie das Publikum. Seine Kraft wurde auch 

bei den Aufschlägen sichtbar: Allein in den 

Playoffs prügelte Hanes 24 Asse ins Feld der 

Gegner. „Jake ist eine ganz wichtige Säule für 

unseren Erfolg“, sagt Geschäftsführer Kaweh 

Niroomand, „was wir bisher gesehen haben, 

war ja nur seine Einstiegssaison.“ Eine, in der 

es in den Auseinandersetzungen mit Heraus-

forderer Lüneburg auch kritische Situationen 

gab, als der Amerikaner sich vermehrt mit 

den Schiedsrichtern, sagen wir: unterhielt. 

Niroomand erzählt, wie er Hanes half. „Ich 

sagte: Jake, wenn du mit dem Auto auf die 

Tankstelle fährst und den Rüssel in deinen 

Tank hältst: Guck nicht in der Gegend herum, 

sonst fließt viel Sprit daneben. Dann willst 

du losfahren, aber dir fehlt die Energie! Er hat 

das super verstanden.“ Wie er sich umgestellt 

habe, imponiert Niroomand. Emotional zu 

bleiben, aber Schiedsrichter und Zuschauer 

außer Acht zu lassen: „Das musst du erst 

mal hinkriegen.“ Und das war ja erst die 

Einstiegssaison. Fo
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Position Libero

Geburtstag 18.05.1995

Geburtsort Tampa, Florida (USA)

Größe 175 cm

im Verein seit 2024

Letzte 
Vereine

Raison Loimu (FIN)
Nice Volley-Ball (FRA)
Centurions Narbonne (FRA)

Größte 
Erfolge

Slowenischer Pokalsieger 2020
Slowenischer Meister 2020
Deutscher Meister 2025
Deutscher Pokalsieger 2025
Silber VNL 2019, 2022, 2023

Social Media  @dagoskyl

#24  

Einfach nur so weitermachen, als hätte es 

die Sommerpause gar nicht gegeben. Das 

wünscht sich Kyle Dagostino zum Saisons-

tart. Denn seinen besten Volleyball zeigte der 

Libero erst in den Playoffs der vergangenen 

Spielzeit. Der vierte US-Amerikaner in Reihen 

der BR Volleys brauchte länger als erwartet, 

bis er sich hier eingelebt hatte. Schließlich 

brachte er fünf Jahre Europa-Erfahrung mit. 

Aber Berlin ist eben nicht Ljubljana (SLO), 

Raisio (FIN), Nizza oder Narbonne (FRA), wo 

der nur 175 Zentimeter messende Dagostino 

zuvor Profi war. Eine ganz andere Organi-

sation, eine sehr hohe Professionalität, ein 

neues Spielsystem – „in der ersten Saison-

hälfte“, gibt der Abwehr-Organisator freimütig 

zu, „habe ich nur gelernt“. Der Spross einer 

wahren Volleyball-Familie, Vater und Mutter 

Trainer, die ältere Schwester Spielerin, aus 

Tampa in Florida hat seine frühe Kindheit 

schon in Sporthallen verbracht. Sein Weg war 

also vorgezeichnet, und er brachte es tat-

sächlich zum Nationalspieler, war bei der WM 

zweiter Libero hinter Erik Shoji. Das Potenzial 

ist also sicher da, auch bei den BR Volleys zu 

einer Stütze zu werden. Und erst recht, sei-

nem jungen Nebenmann Maximilian Treiber 

ein gutes Vorbild zu sein.

KYLE
	 DAGOSTINO
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Position Zuspiel

Geburtstag 01.12.2000

Geburtsort Turku (FIN)

Größe 193 cm

im Verein seit 2025

Letzte 
Vereine

Savo Volley (FIN)
Helios Grizzlys Giesen
Saint-Nazaire Volley-Ball (FRA)  
Atlantique (FRA)

Größte 
Erfolge

Finnischer Pokalsieger 2022
Finnischer Vize-Pokalsieger 2020
Sieger Gold Golden League 2025

Social Media  @fedorivanov 

#33  

Die Fußstapfen, in die Zuspieler Fedor Iva-

nov tritt, sind groß. Vorgänger Johannes Tille 

entwickelte sich hier nicht nur zum Publi-

kumsliebling, sondern auch zu einem inter-

national begehrten Spieler. Deshalb zog es 

ihn in die polnische PlusLiga zu AZS Olsztyn. 

Als der Wechsel bekannt wurde, stand Iva-

nov schnell als Nachfolger fest. Joel Banks 

kennt den 24-Jährigen seit 2019 aus seiner 

Zeit als finnischer Nationaltrainer. Schon mit 

22 Jahren wechselte Ivanov aus seiner Hei-

mat in die Bundesliga zu den Helios Grizzlys 

Giesen, von dort für eine Saison nach Frank-

reich zu Saint-Nazaire VB Atlantique. Überall 

hinterließ der Finne mit russischen Wurzeln 

einen starken Eindruck. Genau wie zuletzt 

bei der WM auf den Philippinen, wo er als 

erster Zuspieler mit seinem Team den Einzug 

ins Achtelfinale schaffte, sogar Olympiasie-

ger Frankreich aus dem Wettbewerb warf. 

„Fedor hat sich Saison für Saison gesteigert“, 

lobt Banks, „er hat bei der WM sehr, sehr gut 

gespielt.“ Ivanov ist kein Rookie mehr und 

noch kein Routinier, steht genau in der Mitte 

seiner Entwicklung. „Er ist sehr ehrgeizig, 

arbeitet hart, will immer gewinnen. Er passt 

sehr gut zu uns und dem, was die BR Volleys 

vorhaben“, so Banks.

FEDOR
	 IVANOV
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Position Cheftrainer

Geburtstag 03.04.1975

Geburtsort Portsmouth (GBR)

im Verein seit 2023

Letzte 
Vereine

VC Greenyard Maaseik (BEL)
PGE Skra Belchatow (POL)

Größte 
Erfolge

Niederländischer Meister 2012
Belgischer Meister 2018, 2019
Deutscher Meister 2025
Deutscher Pokalsieger 2025

Social Media

JOEL
	 BANKS

#24     

„Ich bin wohl ein bisschen verrückt“ – so 

beschreibt sich der Cheftrainer der BR Volleys 

selbst. Ja aber, wenn, dann positiv verrückt, 

oder? Vielleicht ist das Verhältnis von Joel 

Banks zum Volleyball am besten so erklärt: 

Er ist einfach verliebt in die Sportart. Unge-

wöhnlich genug für einen Mann aus England, 

wo Fußball, Rugby und Cricket populär sind. 

Muss man erwähnen, dass der 1,86 Meter 

große Banks zuerst sogar Basketballer wer-

den wollte? Egal, die Entscheidung für Volley-

ball hat sich als richtig erwiesen. Verlief die 

Karriere als Spieler in England und Belgien 

noch unauffällig, hat der Familienvater als 

Coach große Erfolge vorzuweisen. Er wurde 

Meister in den Niederlanden (Langhenkel 

Doetinchem), Meister in Belgien (Greenyard 

Maaseik) und hat in seinen zwei Jahren in Ber-

lin alle sechs nationalen Titel (Ligacup, Pokal, 

Meisterschaft) abgeräumt. Das reichte ihm 

aber nicht. Von 2019 bis 2023 trainierte Banks 

nebenbei das Nationalteam Finnlands, seit 

2025 das der Niederlande. Im Sommer 2024 

war der 50-Jährige also vorübergehend ohne 

Extra-Aufgabe. „Es war wirklich schön, zu 

Hause zu sein“, sagt er, „aber nach ein, zwei 

Wochen fehlte mir das Coaching.“ Klingt ein 

bisschen verrückt.
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SAISON 2025/2026
UNSER TRAINERTEAM

Welcher war dein schönster Moment mit den BR Volleys bisher?
Der Bundesliga-Titel 2024 zuhause im fünften Spiel

Wie feierst du am liebsten einen Sieg?
Mit einem Steak oder Burger

Welchen Song empfiehlst du für die Pre-Game-Playlist?
By the Way von Jeezy

Wer ist dein Lieblingsspieler unter den Ehemaligen?
Saso Stalekar hat den Kraftraum immer belebt

Aaron Koenigsmann   
Athletiktrainer

Geburtstag:	 11.10.1996
Geburtsort:	 Berlin
im Verein seit:	 2023

Welcher war dein schönster Moment mit den BR Volleys bisher?
Die erste Meisterschaft mit dem Team 2024

Wie feierst du am liebsten einen Sieg?
Mit kühler Spezi oder Cola ;)

Welchen Song empfiehlst du für die Pre-Game-Playlist?
The Pretender von den Foo Fighters

Wer ist dein Lieblingsspieler unter den Ehemaligen?
Robert Kromm, die alte Legende

Markus Steuerwald   
Co-Trainer

Geburtstag:	 07.03.1989  
Geburtsort:	 Wolfach
im Verein seit:	 2023

Welcher war dein schönster Moment mit den BR Volleys bisher?
Als wir 2024 das Finale nach 0:2 noch gedreht haben

Wie feierst du am liebsten einen Sieg?
Besondere Siege mit einem BBQ für das Team

Welchen Song empfiehlst du für die Pre-Game-Playlist?
Baile de Favela

Wer ist dein Lieblingsspieler unter den Ehemaligen?
Timo Tammemaa

Alexandre Leal   
Assistenztrainer

Geburtstag:	 24.03.1990
Geburtsort:	 Joinville
im Verein seit:	 2023



Welcher war dein schönster Moment mit den BR Volleys bisher?
Das Pokalfinale 2025 

Wie feierst du am liebsten einen Sieg?
Mit einem Bierchen bei Mark im VIP-Raum

Welchen Song würdest du der Mannschaft für die Pre-Game-
Playlist empfehlen?
Irgendetwas von Roy Bianco & Die Abbrunzati Boys

Wer ist dein Lieblingsspieler unter den Ehemaligen der BR Volleys?
Leon Dervisaj, denn dank ihm bin ich hier überhaupt gelandet

Ina Dobelmann   
Physiotherapeutin

Geburtstag:	 11.05.1997
Geburtsort:	 Wangen im Allgäu
im Verein seit: 	2023

Welcher war dein schönster Moment mit den BR Volleys bisher?
Den ersten Meistertitel der „Neuzeit“ in Unterhaching 2012

Wie feierst du am liebsten einen Sieg?
Eigentlich gar nicht, höchstens nach Titeln mit einem Bier

Welchen Song empfiehlst du für die Pre-Game-Playlist?
Da bin ich raus, ich höre seit 17 Jahren alle Musikgeschmäcker in 
der Kabine

Wer ist dein Lieblingsspieler unter den Ehemaligen?
Ich habe mit zu vielen Ehemaligen tolle Erlebnisse, um zu wählen

PD Dr. Oliver Miltner�   
Mannschaftsarzt 

Geburtstag:	 27.01.1964
Geburtsort:	 Karlsruhe
im Verein seit:	 2007

Welcher war dein schönster Moment mit den BR Volleys bisher?
Der Sieg beim Ligacup, als wir aufs Feld gestürmt sind

Wie feierst du am liebsten einen Sieg?
Mit gutem Essen und lauter Musik im Bus – Mitsingen gehört dazu!

Welchen Song empfiehlst du für die Pre-Game-Playlist?
Eye of the Tiger – pure Energie und Kampfgeist

Wer ist dein Lieblingsspieler unter den Ehemaligen?
Ich bin erst seit Kurzem dabei, aber Paul Carroll ist in meinen 
Augen eine Legende

Mariam Bouslama Abad   
Physiotherapeutin

Geburtstag:	 21.08.1993
Geburtsort:	 Hammamet (TUN)
im Verein seit:	 2025
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Offizieller Ball-Partner

SAISON 2025/2026
UNSER MEDIZINTEAM

https://corp.mizuno.com/jp
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Offizieller Ball-Partner
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Oliver Sotte
Leitung der 
Geschäftsstelle & 
Teammanagement

Geburtstag� 05.02.1992
Geburtsort� Berlin

im Verein seit 2017

Philipp Engelhardt
Sponsoring &
Partner

Geburtstag� 08.07.1995
Geburtsort� Berlin

im Verein seit 2021
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Matthias Klee
Geschäftsführer

Geburtstag� 07.03.1975 
Geburtsort� Staßfurt

im Verein seit 2005

Kaweh Niroomand
Geschäftsführer

Geburtstag� 04.12.1952
Geburtsort� Teheran (IRN)

im Verein seit 1989

Chiara Philipp
VIP & Hospitality

Geburtstag� 03.07.2003
Geburtsort� Darmstadt

im Verein seit 2024

Christof Bernier
Medien- & 
Öffentlichkeitsarbeit

Geburtstag� 14.01.1993
Geburtsort� Kyritz

im Verein seit 2015

Kristin Bruhn
Ticketing & 
Merchandising

Geburtstag� 23.05.2001 
Geburtsort� Hennigsdorf

im Verein seit 2023

Florian Gafert
Eventmanagement & 
Onlinemedien

Geburtstag� 23.04.1987
Geburtsort� Ebersdorf

im Verein seit 2013

SAISON 2025/2026
UNSER MANAGEMENT



Der Sport-Club Charlottenburg e. V. (SCC BERLIN), Heimatverein der BR Volleys, besitzt eine be-
reits 123-jährige Geschichte und bietet seinen über 9.000 Mitgliedern die Möglichkeit in 36 Sport-
arten aktiv Sport zu treiben. Damit ist der SCC BERLIN der größte Mehrspartenverein Berlins. 

Zur Angebotspalette des Vereins gehören neben Volleyball, American Football (Berlin Re-
bels), Baseball & Softball (Berlin Challengers), Eishockey (Adler Berlin), Eiskunstlauf, Fuß-
ball, Gesundheitssport, Gymnastik & Fitness, Handball, Hockey, Kegeln, Kung Fu, Lacrosse 
(Blax), Leichtathletik, Moderner Fünfkampf, Quadball (Bluecaps), Radwandern & Radsport, 
Rhythmische Sportgymnastik, Rollhockey, Schwimmen, Seniorensport, Sitzvolleyball, Ska-
ting (Inlineskating & Eisschnelllauf), Tennis, Tischtennis, Triathlon.

Des Weiteren veranstaltet der SCC mit seiner SCC | EVENTS GmbH eine große Anzahl von 
Lauf- und Inlineskateveranstaltungen in der Sportmetropole - u.a. den BMW BERLIN-MARA-
THON, die adidas Runners City Night, den GENERALI BERLINER HALBMARATHON sowie die 
Berliner Wasserbetriebe 5x5km TEAM-Staffel.

Neben dem Sport ist der SCC BERLIN auch im sozialen Bereich aktiv und ist Kooperations-
partner für die Ergänzende Förderung und Betreuung an zwei Schulen im Bezirk Charlotten-
burg. An der Paula-Fürst-Schule und der Erwin-von-Witzleben-Grundschule betreut der SCC 
Berlin über 750 Schülerinnen und Schüler. 

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.scc-berlin.de.
oder über die Geschäftsstelle des SCC Berlin 

Waldschulallee 34 – 14055 Berlin
Tel: 030-302 84 34 

Folgen Sie uns auch auf Facebook unter www.facebook.com/sccberlinev.
und bei Instagram www.instagram.com/sccberlinev/

Gemeinsam sind wir stark.
Sport-Club Charlottenburg e. V.

Fotos: Christian Goßlar, Wichard Keppler, privat, Benoit, ©SCC EVENTS/Tilo Wiedensohler, -
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http://www.scc-berlin.de


Hinter den SCC JUNIORS und dem gesamtber-
liner Nachwuchskonzept liegt eine erneut sehr 
er folgreiche Saison 2024/25. In drei von vier 
Altersklassen sammelten Berliner Auswahlteams 
bei Deutschen Meisterschaften Medaillen. Aus 
drei Finalteilnahmen sprangen jeweils Gold für die 
SG Rotation Prenzlauer Berg in 
der U14 und den Berliner TSC 
in der U20 sowie Silber für die 
SCC JUNIORS in der U16 heraus. 
Vielleicht noch wertvoller: Die 
Zahl der männlichen Jugend-
spieler steigt ungebrochen an 
und hat mittlerweile die 1.800er 
Marke geknackt.

In der Leitung und Adminis-
tration der SCC JUNIORS gibt 
es zur Saison 2025/26 einige 
neue Gesichter. Seit 2016 war 
Torsten Manke Chef- und Sich-
tungscoach und hat die starke Entwicklung im 
männlichen Berliner Nachwuchsvolleyball maß-
geblich geprägt. Mit riesigem Engagement und 
ebenso großer Expertise kurbelte er die Mitglie-
dergewinnung und Ausbildung junger Talente in 
der Hauptstadt an. Seit dem 01. Sep ist Manke 
nun Landestrainer beim Volleyball-Verband Ber-
lin e.V und bleibt damit eine Schlüsself igur im 

Nachwuchskonzept. Er wird weiterhin viele Berei-
che steuern, aber hat in Arnaud Schmidt auch 
einen erstklassigen Nachfolger. Schmidt war beim 
VfK Südwest, einem der verlässlichen Partner-
vereine, tätig und baute mit Manke den Stütz-
punkt im Südwesten auf. „Kurzfristig freue ich 

mich natürlich am meisten auf 
die Wettbewerbe, aber auch 
auf alles Strukturelle, was die 
Zus ammenarbei t  z w ischen 
den Vereinen betrif f t“, sagte 
Schmidt zu seinem Antritt und 
möchte „das Beste aus den 
Jungs rauszuholen, die ich 
diese Saison betreue.“ Lang-
fristig gehe es für ihn darum, 
die bestehenden Nachwuchs-
s truk turen zu s tabil isieren 
und so zu erweitern, dass Ber-
liner Kinder sich sowohl in der 
Spitze, als auch in der Breite 

bis in die oberen Ligen bestmöglich entwickeln 
können. Unterstützt wird der Cheftrainer von 
neuem Personal in der Organisation. Auf Noelle 
Oertwig und Patricia Brändel, die viele Jahre bei 
den SCC JUNIRS prägten, folgen Marc Prewitz, 
Lasse Häger und Leoni Plessow. Sie bilden das 
neue Dreigespann in der Organisation und brin-
gen frischen Tatendrang ins Team. Fo
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SCC JUNIORS
PERSONELL NEU AUFGESTELLT



Nach der erfolgreichen Zeit an der Seite von Laura 
Ludwig hat BR Volleys Beachvolleyballerin Louisa 
Lippmann seit Jahresbeginn eine neue Partnerin. 
Mit Linda Bock, ebenfalls eine ehemalige Hallen-
spielerin, bildet sie ein Team mit dem Ziel der 
Qualifikation für die Olympischen Spiele in Los 
Angeles 2028. Die beiden kannten sich schon aus 
gemeinsamer Zeit in der Nationalmannschaft im 
Hallen-Volleyball und verstehen sich auch abseits 
des Feldes ausgezeichnet. Entsprechend harmo-
nisch agieren die zwei Powerfrauen und konnten 
in dieser Saison rasant ihre Leistung steigern. 
Aktuell steht man als zweitbestes deutsches 
Team auf Rang 21 der Weltrangliste und ist damit 
bereits nach einem Dreivierteljahr mitten im 
Olympiarace. Zu Beginn der Saison spielten sich 
Lippmann/Bock bei internationalen Turnieren der 
zweiten Kategorie regelmäßig ins Hauptfeld und 
arbeiteten sich auf die Weise im Punkteranking 
nach vorn. Bei dem ersten und einzigen Auftritt 
auf der German Beach Tour, dem Heimturnier in 
Hamburg, feierte das Duo einen guten zweiten 
Platz. Der Durchbruch gelang dann im Juni beim 
Challenge-Turnier im polnischen Warmia Mazury, 
wo die Olympionikin und ihre Partnerin die erste 
gemeinsame Medaille auf der Beach Pro Tour 
einheimsten (Silber). Bei der Heim-Europameis-
terschaft musste man gegen die späteren Siege-
rinnen aus der Ukraine zwar im Achtelfinale die 

Segel streichen, doch im August folgte der erste 
Turniersieg. In Baden bei Wien (AUT) begeisterten 
Lippmann/Bock das Publikum und nahmen Gold 
mit nach Hause. Während man beim „Elite16“-Tur-
nier der höchsten Kategorie vor den eigenen 
Fans in Hamburg nochmal einen starken fünften 
Platz verbuchte, musste Linda Bock die letzten 
Deutschen Meisterschaf ten in Timmendorfer 
Strand mit einer Schulterverletzung absagen. Das 
schmerzte sehr, doch ein großes Saisonhighlights 
haben die beiden noch vor sich: Die Weltmeister-
schaft in Adelaide (AUS) vom 14. bis 23. Nov. Am 
besten kann man die Beachvolleyballreise des 
Duos übrigens auf ihrem höchstunterhaltsamen 
YouTube-Channel Slam&Shine verfolgen.
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LOUISA LIPPMANN
RASANTER AUFSTIEG



Zum Start in die neue Spielzeit nutzen wir als 
„7. Mann“ die Gelegenheit, uns allen bekannten 
und neuen Zuschauern in der Arena einmal vor-
zustellen: Wir sind ein engagierter Zusammen-
schluss volleyballbegeisterter Fans, welche die 
BR Volleys seit vielen Jahren lautstark und mit 
Herz begleiten. Unser Motto „Wir sind immer da“ 
steht für unsere treue Unterstützung – sowohl 
bei Heim- als auch bei Auswärtsspielen – und für 
unser sportlich faires Verhalten gegenüber allen 
Teams und Fans. Diese Werte machen uns zu einer 
respektierten und sympathischen Fangruppe, die 
das Volleyballerlebnis lebt und teilt.

Mitmachen & Kontakt
Ob am Fanstand in der Max-Schmeling-Halle 
oder digital – wir freuen uns auf euren Besuch 
und eure Teilnahme. Vernetzt euch mit uns auf 
www.7-mann.de, Facebook und Instagram. Werdet 
Teil unserer Gemeinschaft, bringt eure Begeisterung 
und Ideen ein, erlebt echte Leidenschaft, faires Mit-
einander und vielfältige Aktionen!� Euer 7. Mann

Unsere Aktivitäten
	 Auswärtsfahrten: Wir begleiten die Mann

schaft quer durch Deutschland und Europa 
– gemeinsam erleben wir unvergessliche 
Volleyballmomente. Dabei freuen wir uns in 
jeder Saison auf vertraute und neue Ziele. 
Die Reisen werden von einem erfahrenen 
Team organisiert. 

	 Karitative Projekte: Unser Engagement 
reicht über das Spielfeld hinaus, zum Bei-
spiel mit der Unterstützung des Wünsche-
wagens des Arbeiter-Samariter-Bundes.

	 MVP-Wahl: Bei jedem Heimspiel könnt ihr 
euch an unserem Fanstand vor Spielbeginn 
einen Chip holen und euren Favoriten zum 
„Fan-MVP“ wählen. Wer mehrfach mitmacht 
hat die Chance, die MVP-Trophäe persönlich 
zu überreichen.

	 Spielerkontakte: Bei diversen Gelegenhei-
ten könnt ihr als Teil des „7. Mann“ mit Spie-
lern und Betreuern ins Gespräch kommen.

www.7-mann.de
facebook.com/fanclub.7.mann
instagram.com/fanclub7.mann

youtube.com/@fanclubsiebenmann
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GEMEINSAM
FÜR DIE BR VOLLEYS
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www.SchlagerRadio.de

Das RAZ Café – unser „Knusperhäuschen“ im Foyer –  
öffnet bereits zwei Stunden vor Veranstaltungsbeginn

So 30.11.25 17:00 Uhr
Di 02.12.25 19:30 Uhr
Di 09.12.25 19:30 Uhr

Das fröhliche
Weihnachtssingen

Infos & Tickets jibt’s unter  
primetimetheater.de/singspass

Advent im Wedding-Wonderland!
Ein Gruppen-Karaoke-Event für die ganze Familie  
mit stimmungsvollen Weihnachtssongs und  
den beliebtesten Adventshits. Last Christmas  
war mehr Lametta? Wohl kaum!

http://www.primetimetheater.de


Liebe Volleyball Freunde, 
wir sind eine kleine Gruppe 
engagierter und enthusiasti-
scher Fans der Berlin Recycling 
Volleys, die 2016 den Fanclub 
VolleyTigers e.V. Berlin gründete. 
Seit neun Jahren unterstützen 
wir die BR Volleys in der Max-
Schmeling-Halle sowie die 
SCC JUNIORS und die Talente 
des VC Olympia 93 Berlin. In 
den letzten Jahren konnten wir 
bereits viele Projekte für den 
Volleyballnachwuchs ermögli-
chen. So wurden mit den Ein-
nahmen aus unserer Tombola 
und den Verkäufen auf dem 

Weihnachtsmarkt u.a. Trikots 
der SCC JUNIORS co-finanziert, 
Beachvolleybälle und T-Shirts 
angeschafft, Übernachtungen 
und Verpflegung für Turniere 
gesponsort oder Teilnahmen an 

Schiedsrichterlehrgängen geför-
dert. Wir werden zusammen mit 
unseren Vereinsfreunden die 
Mannschaft auch in dieser Sai-
son bei jedem Heimspiel und bei 
einigen Auswärtsfahrten laut-
stark anfeuern und tatkräftig 

supporten. Unseren Mitgliedern 
ist es auch immer mal wieder 
möglich, das BR Volleys Team 
beim Training zu besuchen und 
mit den Spielern ins Gespräch 
zu kommen. Wir verfügen über 

einen eigenen Stand am 
westlichen Eingangsbereich 
der Max-Schmeling-Halle.
Dort könnt ihr euch jederzeit 

über unsere aktuellen Aktionen 
informieren, fachsimpeln und 
nette Leute kennenlernen. Auch 
außerhalb der Hallensaison bie-
ten wir verschiedene Aktivitäten 
an, wie z.B. ein kleines Sommer-
fest oder Ausflüge in Berlin und 
der Umgebung. Bei uns ist jede 
Person, die Spaß an gemeinsa-
men Aktionen, Projekten und 
gemeinschaftlichen Anfeuern 
der Mannschaft hat, herzlich 
willkommen. 

Weitere Informationen f indet 
ihr auf unserer Homepage 
www.volleytigers.de, bei Ins-
tagram oder direkt an unserem 
Stand in der Arena
� Eure VolleyTigers

instagram: @volleytigers.berlin
facebook: @VolleyTigersBerlin

www.volleytigers.de
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Datum Tag Uhrzeit  Gegner Ergebnis

21.10.25 Di 19:30 VfB Friedrichshafen

29.10.25 Mi 19:30 SV Warnemünde

12.11.25 Mi 19:30 SVG Lüneburg

23.11.25 So 15:00 ASV Dachau

03.12.25 Mi 19:30 MTV Ludwigsburg

11.12.25 Do 19:30 Qualifikant

13.12.25 Sa 18:00 TSV Haching München

28.12.25 So 15:00 WWK Volleys Herrsching

11.01.26 So 15:00 SWD powervolleys Düren

18.01.26 So 15:00 Helios GRIZZLYS Giesen

27.01.26 Di 19:30 VK Lvi Prag

31.01.26 Sa 18:00 FT 1844 Freiburg

08.02.26 So 15:00 BADEN VOLLEYS SSC Karlsruhe

18.02.26 Mi 19:30 Sir Sicoma Monini Perugia

22.02.26 So 15:00 cerebricks VOLLEY GOATS Mitteldeutschland

14.03.26 Sa 18:00 Energiequelle Netzhoppers KW

   Bundesliga         CEV Champions League         Pokal 

Heimspiele 2025/2026 VOLLEYBALLTEMPEL
WO DEIN PULS SCHLÄGT. 

Alle aktuellen Termine auf   www.br-volleys.de



http://www.spielbank-berlin.de


Jennifer Zimmermann, Steuerberaterin. Kanzleileiterin in der ETL-Gruppe seit 2023.

Jennifer ist eine Fortschritt-Macherin, weil sie ihren Weg geht. Der hat sie auf den Chefsessel ihrer 

eigenen Kanzlei geführt. Mit Beteiligung von ETL. Und mit vielen möglichen Wachstumspfaden.  

Auf denen bewegt sie sich am liebsten ganz entspannt: beim täglichen Waldspaziergang direkt 

vom Büro aus. Mach’s wie Jennifer. Wie? Erfahre mehr unter www.etl.de/Jennifer

http://www.etl.de/Jennifer

